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Die Angſt vor dem Liberalismus
Die Befürchtung daß die Regierung am Ende doch noche 7 kön ig dem Liberalismus etwas mehr Entgegen

Punnen in allgemein und wirthſchaftspolitiſchen Fragen zu
tezeilgen als es ſeitlang der Fall war und die Angſt vor
ſlem es könnte das widerhaarige Verhalten der Konſervativen

und Agrarier den Grafen Bülow möglicherweiſe ſogar be
ſümmen bei der Wahl ſeiner Miniſterkollegen nicht mehr das
Hauptgewicht darauf zu legen daß ſie approbirte ſtockkonſervative
Männer ſind ſondern auch den liberalen Parteien Raum im
Miniſterinm zu gewähren läßt der reaktionären Preſſe Tag
und Nacht keine Ruhe Mit einem Eifer der einer beſſeren
Sache würdig wäre bemüht ſie ſich die Regierung auf die

ſichere Unfruchtbarkeit eines liberalen Regiments hinzuweiſen
und ihr die Ueberzeugung belzubringen daß ſie gar nicht
in der Lage ſein werde gegen die Konſervativen zu re
gieren und ſie ſcheut ſich dabei durchaus nicht zu Behauptungen
hre Zuflucht zu nehmen die nicht nur beweiſen wie außer
ordenllich mangelhaft ihre politiſchen Kenntniſſe ſind ſondern
auch erkennen laſſen wie weit das Gewiſſen iſt mit dem ſich
die Parteien der Rechten herumtragen Die innlge Freund
ſchaft die ſie ſeit langem ſchon mit dem Centrum verbindet iſt
ſolchergeſtalt nicht ohne befruchtenden Einfluß auf die gegen
ſeltige JdeenAſſociation geweſen und es hätte gar nicht der
ſchon neulich erwähnten Polemik der Köln Volksztg gegen
den die Möglichkeit eines liberalen Regiments behandelnden
türzlichen Leitartikel der SaaleZtg bedurft um die Ueber
einſtimmung der beiden großen Jntereſſenparkteien darin ihren
Einfluß auf die Regierung mit allen Mitteln zu erhalten zu
ſuchen kundzuthun

Zu denjenigen Argumentakionen mit denen die konſervativen
ätter in allererſter Linie Eindruck auf die Regierung zu

machen ſuchen gehört die völlig beweisloſe Behanptung daß
allein ſchon die Haltung welche der Liberalismus der Landes
verktheidigung gegenüber einnimmt es ihr zur Pflicht mache
ich auf die Konſervativen zu ftützen die bisher für jede
eeres und Flottenverſtärkung zu haben geweſen wären Die
errſchaften vergeſſen aber dabet daß ohne die Mithilfe eines
heiles der Liberalen der Regiernug der konſervative Veiſtand

verſchledentlich nur wenig hätte nützen können Wenn man von
der Möglichkeit eines liberalen Reginments an das ja zunächſt
im Ernſte noch nicht zu denken iſt weil die gegenwärtigen
Machthaber noch voll und ganz von der herkömmlichen
Traditlon befaugen ſind redet kann man zunächſt doch nur
diejenige Schaltirung des Liberalismus im Ange haben die
den ſeitherigen Regiernngsparteien am nächſten ſteht und da
wollen es die Konſervativen doch wohl nicht im Ernſte be
haupten daß die Nationalliberalen ſich jemals abſtinent
verhalten hälten wenn die Regiernng mit einer Militär oder
mit einer Flottenvorlage auf dem Plaue erſchien Die Konſer
vativen ſind ſolchen Vorlagen gegenüber kaum zuverläſſiger
geweſen als der rechte Flügel ver liberalen Parteien man
könnte aber auch behanpten daß es ihnen die national
liberale Partei manchmal zuvor gethan hat und ihre
Unterſtützung kundthat wo die konſervativen Regierungs
pächter noch zögerten und kalkulixten ob aus den
geforderten Verſtärkungen der Machtmittel nicht etwa
auch ihnen ſteuerliche Mehrbelaſtungen erwüchſen Schon
dieſe eine Feſtſtellung könnte genügen die konſervativen Be
hauptungen ad absurdum zu führen aber neben den National
liberalen iſt es auch noch die freiſinnige Vereinigung
die Partei der beim Kaiſer in hohem Anſehen ſtehenden
Dr Siemens und Vallin anf welche verwieſen werden kann
Um den Verſnuch die Fruchtbarkeit eines liberalen Regierungs
yſlemns nicht nur anzuzweifeln ſondern kurzweg zu beſtreiten
doppelt ſür einfach abzuthun Es iſt ja gerade der Grund zurSpaltung der Volkspartei geweſen daß die um Rickert der

Ueberzengung ſein zu nüſſen glaubten daß mit der ſtetig zu
nehmenden Ausdehnung des dentſchen Handels und der deutſchen
Lolonien und mit der dadurch vergrößerten Möglichkeit von
Friktionen mit anderen Mächten auch die Machtmittel des
Reiches zu Waſſer und zu Lande angemeſſen verſlärkt werden
müſſen Und ſeitdem hat die Regierung in der freiſinnigen
Vereinigung ſtels Helfer gefunden wo es ihr galt die Macht
millel des Reiches ſei es zu Waſſer oder zu Lande zu ſtärken
ſeg zu mehren Und ſelbſt die freiſinnige Volkspartei
et beute nicht mehr auf dem ſchroffen Standpunkte den ſie
d dieſen Fragen früher einnahm iſt ſie auch keine Militär und

enſchwärmerin sans phrase ſo bewilligt ſie doch eine Ver
aing der Machtmittel in allen Fällen in denen ſie das
un dige Maß und ein nicht überhaſtetes Tempo erkennt
n e Belaſtung vereinzelter Klaſſen der Steuerzahler ver
dern kannun es giebt einen noch ſchlagenderen Beweis für die
hallbarkeit der Behanplungen der konſervativen Preſſe

wohl das Reich wie Preußen haben bereits ein
Biom ges Regime gehabt und es iſt kein geringerer wie
um re gewefen der dieſes Regime zur Macht kommen ließ
Konf Unfruchtbarkeit ein Ende zu bereiten in der die

ſern verharrten weil ſie unfähig waren die großen
die en zu erfaſſen und zu erſüllen die in der Zeit der
e e ehurt des Reiches an die Parteien herantraten weil ſie

lagen pigouen daſtanden vor der Nothwendigkeit die Grund
tet Einrichtungen zu ſchaffen auf denen das Reich er

UÜberg und mit denen es ansgeſtattet werden ſolle Und dieſes
t t Regiment währte nahezu ein Jahrzehnt Bismarck aber

Welche als moch bäufig das Verſtändniß gerühmt mit
eiigegente die liberalen Parteien in den ſiedziger Jahren

d und die Unfähigkeit der Konſervaliven ausuche d ind wenn wir weiter nachforſchen wolllen in dem
chies er inneren Entwicklung des Reiches daun wäre es ein

feſtzuſtellen daß gerade die bedeutſamſten ſtagklichen

Errungenſchaften ans dem Geiſte des Liberalismus heraus
geboren ſind daß ſelbſt die konſervativſten Staatsmänner ſich
der Macht der liberalen Jdeen und der ihr innewohnenden
Lebenskraft beugen mußten wie um nur ein Beiſpiel zu nennen
die Einführung der zweijährigen Dienſtzeit beweiſt um die
in der Konfliktszeit ſchon gekämpft worden war bis ſich in
den neunziger Jahren ſelbſt die Regierung der Möglichkeit ihrer
Durchführbarkeit nicht mehr verſchließen konnte

So zerſtieben genau betrachtet die konſervativen Ver
kleinerungsverſuche in nichts Daß ſie unternommen werden
obgleich keinerlei Veranlaſſung dazu vorliegt und Graf
Bülow erhaben über dem Verdacht daſteht ſein Herz liberalen
Jdeen empfänglich gemacht zu haben beweiſt wie ſehr den
konſervativen Partelen der Schutz der Regierung Lebens
bedürfniß iſt und wie wenig ſie ihrer Exiſtenzfähigkeit trauen
Aber ſie mögen ruhig ſein Kreuzztg Deutſche Tagesztg
und Konſorten unſere Zeit iſt noch nicht ganz reif für
ein liberales Regiment Die Erfahrungen welche Graf
Bülow bisher hat machen müſſen mit der agrariſchen Sipp
ſchaft mit der Kanalfronde auch müſſen ſich erſt in verſtärkter
Potenz wiederholen bevor er die Gefahr erkennt die dem Lande
von jener Seite droht und bevor er ſich entſchließt jenen
Wechſel in den Grundlagen der inneren Politik eintreten zu
laſſen für den unſere ſoziale Geſetzgebung längſt ſchon den
Boden zu bereiten begonnen hat Es wäre unbillig von ihm
zu verlangen ein liberales Regiment zu etabliren wo Stock
konſervatismus und Junkerthum in allen Ecken und Enden ſich
breit machen der Entſchluß hierzu wird ihm ganz von ſelbſt
kommen ihm oder ſeinem Nachfolger und dann wird es ſich
ja zeigen welcher Boden kräftigere Wurzeln treibt der den
gegenwärtigen Machthabern lediglich durch die Tradition ge
heiltigte Boden des Konſervatismus oder das liberale Feld auf
dem der Zeitgeiſt auf dem moderne Anſchauungen und Jdeen
das Denken und Fühlen mit dem Volke unvergänglich e

ch

Deutſches Reich
F Bernſtein und Kantskh

Der Vorwärts hatte in einer Polemik gegen ein natlonal
ſoziales Blatt erklärt daß die in bürgerlichen Blättern aus dem
Vortrage Ednard Vernſtein s im ſozial wiſſenſchaftlichen Verein
gezogenen Schlußfolgerungen vollkommen unzutreffend ſelen und
daß Bernſtein ſelbſt aus ſeiner Mißbilligung derfelben kein
Hebl gemacht habe Die auffällige Zurückhaltung die das offi
zielle Parteiorgan aber dem Vortrage felbſt gegenüber beobachtet
hatte ließ deutlich genng erkennen daß die Ausführungen Bern
ſtein s ſpeziell in den Reihen der orthodoxen Marxiſten ſtarkes
Mißbehagen hervorgerufen hatten Als Wortkführer dieſer Rich
tung richtet denn jetzt auch Kautsky in der letzten Nummer
der Neuen Zeit die ſchärfſten Angriffe gegen Bernſtein Er
knüpft ſeine Polemik zwar ulcht direkt an den Bernſtein ſchen
Vortrag mit dem er ſich erſt befaſſen will ſobald er im Druck
vorliegt die bellänfige Bemerkung am Schluſſe des Artikels
Da Bernſtein ſich nun anſchickt ſeine Thätigkelt in einer

Weiſe fortzuſetzen die das höchſte Gaudium unſerer
Gegner erregt, läßt aber darüber keinen Zweifel daß in der
That der neuerliche Bernſtein ſche Vortrag ihn dermaßen in den
Harniſch gebracht hat daß er es für nöthig hält eine General
abrechnung mit ihm zu halten Bernſtein hat feine im letzten
Jahrzehnt in den verſchiedenſten Zeitſchriften veröffentlichten
kritiſchen Studien über den Soziallsmns kürzlich in einem
Sammelwerk neu herausgegeben und in der Vorrede hierzu
bemerkt es habe ihm nur recht und billig erſchienen ans
polemiſchen Artikeln alle Stellen und Wendungen fortzu
laſſen die mit dem behandelten Gegenſtand kelnen uoth
wendigen Zuſammenhang haben ſondern blos der Perſon des
Gegners gelten und hierin das Maß des objektiv Gerechtfertigten
überſchrilten Kautsky bemerkt hierzu grimmlg

So weit ich ſehe bezieht ſich dieſe Weglaſſung der
polemiſchen Stellen nur auf ſolche die gegen Gegner
unſerer Partei gerichtet ſind Die polemiſchen Stellen
gegen die Perſonen einzelner Parteigenoſſen ſind ulcht blos
unverkürzt wiedergegeben ſondern noch um einige Zuſätze
bereichert

Kaulsky ſucht nun an der Hand dieſer früheren unkorrigirten
Artikel Bernſtein s den Nachweis zu führen daß nicht er
ſondern Bernſtein ſich auf die Selte der aggreſſiven Kritiker des
Marxismus geſtellt habe und ſchließt ſeine Ausführungen mit
folgenden biſſigen Bemerkungen

Jn den unkäaſtrirten Originalen ſeiner Artikel lebt noch jener
alte Bernſtein den wir alle liebten und ſchätzten jener
ſcharfe und unerbittliche Kritiker der breiten Bettelſuppen mit
denen die u Oekonomie den Sozialismus zu ver
wäſſern ſucht er wiſſen will was Bernſtein war wer
beurtheilen will was er geworden iſt der leſe die Originale
ſeiner alten Artikel aus der Zeit von 1881 bis zu Engel s
Tode Namentlich für den dekadenten zweifel
ſüchtigen Theil unſeres Nachwuchſe s aus der Jntelligenz
kann dies Studium nur nützlich wirken

Wenn ſelbſt Kautsky die Exiſtenz eines dekadenten zweifel
ſüchtigen Theils des Nachwuchſes der Sozialdemokratie an
erkennen muß ſo läßt das um mit Sabor zu reden aller
dings tief blicken

Der chineſiſche Außenhandel
Nach der Statiſtik der chineſiſchen Seezollverwaltung hat ſich

entgegen der vkelleicht allgemeinen Annahme eine Schädigung
oder bedeutende Abnahme des Außenhandels Chinas infolge der
Boxerunruhen durchaus nicht empfindlich fühlbar gemacht Nur
in Nordching zeigte ſich der unheilvolle Einfluß der Aufſtände
für den Handel in größerem Maße Hinſichtlich der übrigen
Provinzen geſtaltete ſich ſowohl Ein als Ausſuhr ſo günſtig
daß ſoweit es die Einfuhr angeht dieſe noch die Ergebniſſe des
ſehr günſtigen Handelsighres 1898 übertraf

Die Einfuhr nach China erreichte im Jahre 1900 einen
Werth von 211,070,422 Haikman Taels das heißt den Haikman

Tael zu 3,16 M berechnet 666,982,534 Mark Die Ausfuhr
belief ſich auf einen Geſammtwerth von 158,996,752 Taels urn
3,678,800 Taels weniger als im Jahre 1899 oder in Mark um
geſetzt auf 502,429,736 mit einem Weniger von 11,625,008 M
gegen das Jahr 1899 Die Zolleinnahmen beziffern ſich
für das Jahr 1900 auf 22,873,896 ſie waren gegen das Jahr
1899 um 3,787,476 Taels zurückgegangen alſo 72,281,511 M oder
ein Weniger von 12,168,522 M

Höchſt intereſſant iſt die Statiſtik des Schiffsverkehrs der
europäiſchen und außereuropäiſchen Nationen Nachſtehende
Tabelle möge zugleich auch den ſteigenden Wettbewerb der
Nationen unkereinander im Handel mit China veranſchanlichen
und zu welchem Erfolg dieſes Ringen innerhalb 10 Jahren
geführt hat

Ueberſeeiſcher Verkehr Küſtenſchiffahrt

Flagge 1890 1900 1890 10960
Britiſche IBG86 3335 6633 68080Japaniſche 267 751 46 1712Deutſcher s 433 677 1334Franzöſiſche 63 376 24 115Portugieſiſche 306 c SSchwediſch Norwegiſche 12 93 12 69
Amerikaniſche 290 69 58 584Nulſſiſche 21 57 8 167Oeſterreichiſche 17 51 5Koreaniſche 11 e 4Holländiſche 8 a 1 1Dän ſche 101 2 5 22Belgiſche r xSpaniſche 14 S 6Die Tabelle geordnet in der Betheiligung der Mächte im

Handelsverkehr mit China nach der Zunahme des Ueberſee
verkehrs läßt die überraſchende Thatſache erkennen daß Portugal
verhältnißmäßig die größten Anſtrengungen innerhalb der letzten
10 Jahre entwickelt hat daß dagegen Dänemark und Spanlen
auf den Wettbewerb in China völlig zu verzichten ſcheinen

Politiſches
Die bereits in der Dienstag Morgenausgabe der Saale

Zeitung als Petersburger Gerücht erwähnte Nachricht daß ſich
der Kaiſer mit der Abſicht trage im Auguſt eine Reiſe nach
Rußland zu unteruehmen wird von der Berliner Preſſe vor
länfig noch mit Zwelfeln aufgenommen So leſen wir z B in
der Voſſ Zig vom Mittwoch abend

Von einer Reiſe des Kaiſers nach Rußland hat die
Münchener Allg Ztg erfahren Aus Berlin wird ihr vom
geſtrigen Tage gemeldet Es überraſcht hier die von Peters
burg kommende Nachricht der Kaiſer werde im Auguſt nach
Rußland zur Theilnahme an Truppenübungen ſich bege
in keiner Welſe Es war bereits aufgefallen daß heuer ſowenig Beſtimmtes über die Reiſedispoſitionen bes Kaiſers im
Sommer bekannt würde Man darf wohl annehmen daß
wenn der Kaiſer nach Rußland geht er vom Reichs
kanzler beglettet ſein wird Sollte die Nachricht zu
treffen ſo würde ſie die eigenthümliche Erfah bekräſtigen

daß die offiziöſen Mittheilungen in jüngſter Zeit ſtets ihren
Weg über München oder Karlsruhe nehmen Von einer
Kaiſerreiſe nach Rußland war der Berliner Preſſe bisher
nichts bekannt

Gleich den Hanſaſtädten fühlen ſich jetzt auch die Reichs
lande wegen nicht erfolgter Zuziehung ihrer zuſtändigen Ver
treter zu dem geſtern beendeten zollpolitiſchen Mintiſter
rathe in Verlin zurück geſetzt Die Straßb Poſt bedauert
dieſen Mißgriff des Reichskanzlers Sle will keinen aus
ſchlagenden Werth darauf legen daß Elſaß Lothringen 145511
Quadratkilometer mit 1,640,986 Einwohnern größer und volk
reicher iſt als Heſſen 7682 Quadratkilometer mit 1,039,020 Ein
wohuern und nur um ein ganz geringes hinter Baden 15,061
Quadrakkilometer mit 1,725,464 Einwohnern zurückſteht und
auch die politiſchen Momente nicht mitſpielen laſſen die es
nach jeder Richlung hin wünſchenswerth machen daß der Ge
danke an eine Zurückſetzung in Elſaß Lothringen nicht aufkomme
Das Blatt legt vielmehr und mit Recht das Hauptgewicht auf
die Thatſache daß Elſaß Lothringen mit RNäckſicht auf ſeine
gewerbliche Thätigkeit mit an der Spitze aller
deutſcher Länder ſteht Daß die Berliner Stagtsmänner
darin einen Fehler begangen haben nicht wenigſtens eine dent
liche und jedes Mißverſtändniß ausſchließende Erklärung über
die Gründe die eine Berufung von Vertretern weiterer Einzel
ſtaaten zur Theilnahme an der Zolltarifkonferenz unnöthig er
ſcheinen ließen abzugeben wird niemand leugnen können Die
Klage der einzelnen Bundesſtaaten kommt aber zu ſpät ſie
hätten ſich eher und mit Nachdruck hören laſſen ſollen

Die geſtrigen Mittheilungen über ein Einſchwenken der
amerikaniſchen Jingopreſſe aus ihrer bisherigen
deutſchfeind lichen Haltung zu ſachlicherer Bewerthung des
deutſch amerikaniſchen Verhältniſſes finden jetzt in
der Krenuzztg eine einſchränkende Erklärung Das Blau
ſchreibt nämlich

Die Deutſch amerikaniſche Korreſpondenz benutzt die letzten
Hetzartikel des New York Herald gegen Deutſchland um
dieſes Blatt mit ſeinen deutſchfeindlichen Beſtrebungen als
iſolirt daſtehend und in Amerika wenig geachtet darzuſtellenz
ſie empfiehlt auch den Deutſchen ſich um dies Blatt nicht
kümmern Leider ſchlägt aber die ganze einflußreiche Pr
in New York z B Sun World uſw ebenſo auch
anderen großen Städten von Philadelphia und Waſhington
bis Minneapolls in dieſelbe Kerbe Aufſehen erregen un
wenige Blätter dadurch daß ſie dentſch freundlicheArtikel bringen Wer ſich davon überzeugen will hat n
weiter nöthig als die tonangebenden amerikaniſchen Journale
ab und g zu leſen in der Hauptſache ſümmen ſie in böartiger Kritik Deutſchlands und dem Beſtreben die Amerikaner
auf den Gedanken eines Krieges mit dem un
Relche vorzuberelten vollſtändig überein Wenn im re
1870 die Franzoſen der a duchen Regierung Abſichten auf
Spanken ünterſtellten ſo dichten die Yankees uns jetzt Gelnſt
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auf Annexionen in Südamerika an Als milderndenGrund könnte man höchſtens die Abſicht unterſtellen die
Südamerikaner dem Gedanken eines Groß
Amerika geneigt zu machen ſo daß vom Nördlichen
Eismeer bis zum Kap Horn das Sternen und Streifen
banner wehe aber ſelbſt in dieſem Falle kann der Zweck
das Mittel nicht heiligen Es iſt ein Spielen mit dem
Fener außerdem eine Lüge und eine Frivolität die Dinge ſo
darzuſtellen als ob es ſolcher Mittel bedürfe um Amerika
größer und mächliger zu machen

An der offiziellen Haltung der Vereinigten Staaten Deutſchland
gegenüber namentlich in handelspolitiſchen Angelegenhellen
ändert dieſe Darſtellung ebenfowenig wie an der Erfreultichkeit
des Umſtandes daß ein Theil der amerikaniſchen Preſſe jetzt
das Unſinnige der Hetze gegen das Deutſche Reich eingeſehen
hat und dieſe desbalb aufgiebt der geſunde Menſchenverſtand
darf hoffen daß der noch im Finſlern tappende übrige Theil
dieſem Beiſpiel der Vernunft folgen wird

Gegen die von den Agrarliern verlangte ſtaatliche
Schlachtviehverſichernng hat nunmehr nach den Fach
blättern für das Fleiſchergewerbe deren Auslaſſungen vor einiger
Zeit erörtert werden konnten und nächſt einer in Berlin ſtatt
gehabten Verſammlung von Schlächtern und Viehhändlern über
die gleichfalls ſchon berichtet wurde auch der weſt preußiſche
Bezirksvereiln es Deutſchen Fleiſcherverbandes ſeine war
nende und abwehrende Stimme erhoben indem er auf ſeiner
Elbinger Verſammlung erklärte

Der im Abgeordnetenhauſe eingebrachte Antrag auf Ein
führung elner obligatoriſchen Schlachtviehverſichernng bedeutet
den Verſuch einer durch nichts gerechtfertigten außerordenl
lichen Begünſtigung der ſchlechte Viehzucht halten
den landwirthſchaftlichen Betriebe auf Koſten und
zum Schaden der Abnehmer der Konſumenten und der All
gemeinheit Die Verſammlung proteſtirt mit aller Entſchieden
heit gegen jenen Antrag und erſucht die Staatsregierung und
den Landtag dringend um Abkehnung deſſelben

Gleichzeitig betonte in einer Sitzung des engeren Ausſchuſſes
vom Deutſchen Fleiſcherverband ſelbſt deſſen Vorſitzender Eitel
aus Düſſeldorf

Jch muß die uns von Herrn Ring zugedachte Verſicherung
ablehnen da dieſe ganz abgeſehen von allen anderen unmög
lichen Beſtimmungen Entſchädigungs Kommiſſionen erhalten
lol in denen als Fachmänner drei Landwirthe und ein
Fleiſcher ſitzen ſollen während der Landwwirth nichts und
der Fleiſcher alles zu zahlen hätte Wenn Herr Ring
uns nach einem derartigen Rezept Wohlthaten erweiſen will
ſo muß er uns ſchon geſtatten wenn wir uns hierbei über die
Aufrichtigkeit ſeiner Lebe für unſer Gewerbe unſere eigenen
Gedanken machen Deshalb nochmals Möge Herr Ring
für ſeine agrariſchen Jntereſſen ſorgen die Schlachtvieh
verſicherung an den öffentlichen Schlachthöfen
aber werden die Fleiſcher ganz alkein beforgen
ohne jede Unterſtühzung des Vundes der Landwirthe
und ohne jeden Anſprüch auf Liebesgaben aus der
Slaatskaſſe

Dieſer heftige Widerſtand in den am meiſten betheiligten Kreiſen
dürfte falls der Ring ſche Antrag im Abgeordnetenhauſe über
haupt noch zur Verhandlung gelangt die Abgeordneten ſicherlich
ſtutzig machen und ſie in größerer Anzahl davor zurückhalten in
die ihnen mit demſelben geſtellte agrariſche Falle zu gehen Die
Fleiſcher thun jedenfalls gut daran dem Beiſpiel der Getreide
zollbekämpfer beizeiten zu folgen

Volkswirthſchaftliches
Neber die künſtige Zollbehandlung des Weins ſoll

nach der Mailänder Agenzig Libera zwiſchen den Re
gierungen des Deütſchen Reichs Oeſterreich
Ungarns und Jtaliens bereits eine Verſtändigung erzielt
worden fein und zwar würde der gegenwärtige Tarif unter
Anſhebung der Weinklauſel um 25 Proz erhöht werden Vel
weiterer Steigernng nehme die Erhöhung nach dem Alkohol
gehalt zu Dagegen werden Jtalien gegen den Wettbewerb
anderer Länder beſondere Vergünſtigungen für beſſere
Flaſchen und Schanumweine gewährt

Die Miniſter der öffentlichen Arbeiten der
Finanzen und für Handel und Gewerbe haben ſich
wie die Nordd Allg Zig erſährt mit der Einrichtung eines
elektriſchen Schiffszuges auf dem Teltowkangal mit
deſſen Bau in dieſem Frühjahr begonnen worden iſt ein
verſtanden erklärt und gleichzeitig genehmigt daß die Be
fahrung des genannten Kanals grundſätzlich nur bei gleich
zeitiger Benutzung dieſer elektriſchen Schleppeinrich tn ung
geſtattet wird Jede andere Art dier Fortbeweg ung
von Schiffen insbeſondere durch eigene Dampfkraft durch
Treideln und Staaken iſt ausgeſchloſſen Ausnahmen
können unr in beſonderen Fällen von der Kanalverwaltung im
Einvernehmen mit dem Regierungspräſidenten in Polsdom zu
gelaſſen werden Die Ausgeſtaliung der elektriſchen Schlepp
einxichtung wird noch den Gegenſtand näherer Erörlerungen der
betheiligten Miniſterialinſtanzen bilden Ebenſo bleibt es der
weiteren Erörterung vorbehalten ob die Einbezichung des Ent
gelts für die Schleppleiſtung in die allgemeine Kanalſchiffahrts
abgabe erfolgen wird Jedenfalls wird der Schlepplohn in
der einen oder anderen Weſſe tarifmäßzig feſtgeſtellt werden

Kirche und Schule
Zur Frage nach der Parilät des akademiſchen

Lehraml s giebt der Ordinarius für Chemie in Königsberg
Prof Loſſen einen intereſſanten Anfſchluß indem er geſtützt
auf amtliches Material eine Unterſuchung über den Anthell
der Katholiken in den letzten 25 Jahren am alademiſchen
Lehramt in Preußen veröffentlicht die ergiebt daß von den
Privaldozenten nur 9 Proz von den außerordentlichen
Profeſſoren aber 13,8 Proz und von den ordentlichen
Profeſſorcn ſogar 18,8 Proz katholſſch ſind Profeſſor Loſſen
ſtellt dausdrücklich feſß daß das Verhältniß für die Katholiken
für dieſenigen Stellen am günſtigſten iſt die unter Mitwirkung
der Fakultäten von der Staatsregierung beſetzt werden am un
günfligſten in denjenigen in die jeder alſo auch jeder katholiſche
Gelehrte der die Beſähigung zu ihrer Bekleidung nachweiſt
eintreten kann wenn er will Dieſe Töbatſachen ſlehen ſomit
im Widerſpruch mit der von katholiſcher Seite vielfach
vertretenen Meinung daß auch in neuerer Zeit an den preußiſchen
Univerſitäten die Parität zu Ungunſien der Katholkken
gehandhabt werde Die verhältnißmäßig mangelhafte Vertretung
der Kalholiken unter den Univerſitätsproſeſſoren iſt nach dem

aterial Loſſen s alſo keineswegs aus einer ſtaatlichen Zurück
etzung zu erklären ſondern beruht ganz allein anf dem

unverhällnißmäßig geringen Angebot an katholiſchen Privat
dozenten

Verwaltung und Rechtspflege
Den Aus ſchluß der Händler auch bei den jetzt in Vor

bereilung befindlichen Nothſtandstarifen für Eiſenbahn
frachten verlangt die
die kühne Behauptn ung

nicht in das Reſſort des
bätte die Abſendung einer Deputation qn Herrn Möller wie ſie
von den Haudelskammern
beabſichtigt ſei
würde ſich unf eres Erachlens von vornherein kalt ſtellen laſſen

agrariſche Dtſch Tagesztg indem ſie
aufſtellt die Tariffrage gehöre gar

Handelsminiſters Mithin
in Graudenz Bromberg und Thorn

keinen Zweck Jm Gegentheil Herr Möller

zoll von 50 M

gelände 75 Häuſer mit kleinen Wohnungen für etwa
38/ Millionen errichtet woſür die Stadt Frankfurt die Zins
garantie bis 4 Proz übernimmt

das Krenzergeſchwader iſt am 6 Juni von Singapore in
See gegangen

Der Dampfer Darmſtadt mit dem Ablöſungstransvort

eingetroffen und am ſelben Tage von dort wieder in See ge
gangen

wenn er auf die Milwirkung bei der Geſtaltung eines Eiſen
bahntarifs verzichtete oder ſie gleich ſeinem Vorgänger unbeachtet
ließe eines Tarifs der eine Zurückſetzung der Handeltreibenden
in ſich ſchließt Woher ſollte das Vertrauen der Handelskreiſe
zum nenen Reſſortminiſter herkommen wenn er gleich die erſte
Gelegenheit die Jntereſſen des Handels zu vertreten ver
ſäumen wollte
über die Nothſtandstariffrage berathen wollen was allerdings
infolge der Anordnung daß Herr Möller an der Bereiſung der
Nothſtandsgebiete ſeitens der Miniſter theilnehmen ſoll kaum
zu erwarten ſteht ſo müßte er ſelbſt die Jnltiative ergreifen die
Handelsintereſſen dabei zu wahren

Klagen über mangelhafte Ausbildung der Verwaltungsbeamten hat der Staatsſekretär im Aus
wärtigen Amt Frhr v Richthofen in ſchärſſter Weiſe
verlautbart bei den Verhandlungen der Budgetkommiſſion
im Reichstag Bisher war wenig darüber in die Oeffentlichkeit
gekommen Jetzt entnehmen wir einem Aufſatz über die Vor
bildung unſerer höheren Beamten den Abg Eickhoff in der
Voſſ Ztga veröffentlicht folgendes Nähere Es war bei

Gelegenheit der Berathung eines Antragk der auf die Errichtung
deutſcher Handelskammern im Auslande abzielte in der Budget
kommiſſion des Reichstags daß auch die Vorbildung unſerer
Bernfskonſuln in die Erörterung gezogen wurde Der
Staatsſekretär im Auswärtigen Amt Frhr v Richthofen erging
ſich in den ſchärfſten Ausdrücken über die Unzulänglichkeit des
ihm zur Verfügung ſtehenden jungen Beamtenmaterials und man
merkte ſeinen Ausführungen förmlich die traurigen Erfahrungen
an die er mit denſelben gemacht haben mußte Unſeren
Gymnaſien fehlt geradezu alles, ſo ſührte er etwa
aus was zu einer erſprießlichen Vorbildung unſerer Beamten
dienen kann die Referendare verſtehen weder Franzöſiſch zu ſchreiben noch Engliſch zu leſen ſie kennen
den Sachſen und den Schwabenſpiegel vielleicht auch das All
gemeine Landrecht das iſt alles Als ich den Zwiſchenruf
ihat die preußiſche Verfaſſung, erwiderte der Staats
ſekretär eifrig Nein die kennen ſie auch nicht Gewiß
ſo fuhr er fort müſſen unſere Konſularbeamten in der Juſtiz
vorgebildet ſein Aber von kanufmänniſchen von wirth
ſchaftlichen Dingen haben ſie keinen Begriff und
deshalb müſſen ſie an den Handelskammern oder in Bank und
anderen Geſchäſtshäuſern arbelten denn kaufmänniſche Praxis iſt
ihnen vor allen Dingen nöthig Dle Einſicht der Reglerung
kommt ziemlich ſpät aber ſie kommt und das iſt immerhin an
zuerkennen zumal wenn man in Rückſicht ziebht welche An
ſtrengungen das altüberkommene Bildungsmonopol der alt
klaſſiſchen Philologie und der Jurisprudenz leider macht ſich
gegen Einflüſſe des nenzeitlichen Lebens und gegen Berück
ſichtigung von deſſen Vedürſniſſen zu ſträuben

Parteinachrichten
Der Bund der Landwirthe veranſtaltete am Mittwoch

in Köln eine von etwa 400 Perſonen beſuchte Verſammlung
in der es zu einer ſcharfen Auseinanderſetzung mit dem
Centrum und zu wüſten Lärmſcenen kam doch war die große
Mehrhelt ſür den Bund Als Redner traten Roeſike und
Freiherr v Wangenheim auf Dieſe begründeten ihr Erſcheinen
an Rhein damit daß ſie gemeinſam mit den rheiniſchen
Centrumsagrariern beſtimmte Zollſätze auſſtellen wollten Nach
Jnformationen die der Bund erhalten habe ſelen die ſüd
deutſchen Regierungen nicht geneigt eine Erhöhung der Zölle
auf landwirthſchaſtliche Produkte zu gewähren Unter toſendem
Beifall erklärte Hahn der Bund wolle den rheiniſchen Bauern
helfen möglichſt viele landwirthſchaftsſfreundliche und mittel
ſtandsfrenndliche Herren in das Centrum hinein zu bringen
Wangenheim begründet aks Forderung des Bundes den Mindeſt

Man würde herabgehen wenn die übrigen
Gektreidearten mit demſelben Zoll als Brotgetreide bedacht
würden Zu elner beſtimmten Erklärung waren die anweſenden
Cenktriänsabgeordneten nicht zu bewegen

Sozlalpolitiſches
Zur Linderung der Wohnüngsnoth des kleinenMannes hat die Stadt Frankfurt a M jetzt einen nach

ahmenswerthen Schritt gethan Dle dortigen Stadtverordneten
genehmigten nämlich geſtern den Vertrag der Stadt mit der
internationalen Bangeſellſchaſt wonach dieſe auf ihrem Hellerhof

Heer und Flotte
S M S Hertha mit dem Generalfeldmarſchall Graf

Walderſee an Vord am 4 Juni von Taku nach Kobe in
See gegangen

Der Dampfer Rhein mit dem Ablöſungstransport für

für S M S Cormoran iſt am 5 Juni in Fremantle

Das 1 Seebataillon Commandeur Major v Madai
iſt am 3 Juni von Taku abgegangen

Proteſte gegen die Brotverthenerung
Jn der am Montag abgehaltenen Sitzung des Stadtraths

zu Rudolſtadt wurde mit allen gegen eine Stimme der An
trag einer Petition gegen die Erhöhung der Kornzölle
an den Reichstag ſowohl als auch an die Schwarzburgiſche
Staatsregierung angenommen gleichzeitig ſoll ſie abſchriſtlich
dem Reichstagsabg Müller Rudolſtadt zugeſtellt werden

Ausland
Der ſüdafriknuiſche Krieg

Verſchiedene Londoner Abendblätter von geſlern erinnerten
daran daß geſtern der Jahrestag der Auf ziehung der
Britenflagge in Prätoria durch Roberts war daß
aber die Beruhigung der eroberten Vnrenſtagaten noch lange
nicht vollbracht und die militäriſche Lage in Südafrika keines
wegs glänzend ſei Der Globe meink der Zeilpunkt nähere
ſich wo die Vritenregierung die Behandlung der Krieg
führenden nochmals ſehr ernſtlich erwägen ſollie früher
oder ſpäter würde die Thatſache anerkannt werden müſſen daß
der Krieg jcht mit Freibentern und Räuberbanden geſührt
werde Jm Namen der Menſchlichkeit müßten ernſtere Methoden
zur Beendigung des Krieges angewandt werden der wöchentlich
anderthalb Millionen und viele Menſchenleben koſte Der
Slobe dringt auf ſoſortige weſentliche Verſtärkung der

Britengarmee Woher England dieſe nehmen ſoll ſagt
der Globe nicht die ernſteren Methoden die im Namen
der Menſchlichkeit angewandt werden ſollen ſind auch nur
Verlegenheitsphraſen oder will das Blatt die erneute An
wendung der Dum Dum Geſchoſſe empfehlen

Großbritannien und Jrland
Auch England betzt wieder einmal gegen Deutſchland

indem es Nachrichten in die Welt ſetzen läßt denen gegenüber
die größte Vorſicht am Platze iſt Die Evening preß agency
meldet unterm geſtrigen Tage aus Konſtantinopel Die

Deutſchland habe diePforte erhielt ein Telegramm

Sollte man wieder ohne den Handelsminiſter

m

Abtheilung Truppen ſei von dem deutſchen Schitürkiſchen Behörden zu Yemen in Ababſen hiccſlandet Die

türkiſchen Kreuzer gebeten es ſei aber keiner vorhan een
hingehen könne Deutſchland wolle eine Jnſel als Kohle der
behalten gegen Rückgabe der übrigen Die Farſq Kation
liegen in dem ſüdlichen Theile des Rothen Meeres etwa Juſeln
Höhe von Maſſang aber näher der arabiſchen Küſte e derwird wohl ſehr anſgebauſcht ſein Daß eine uſel e Sache
Gegend von der Türkei an Deutſchland zu einer jener
ſtation vermiethet worden iſt iſt auch ſonſt öekannt u

Oeſterreich Ungarn
Jn der öſterreichiſchen Delegation beantwortete der Kri

miniſter im Verlaufe der Debatte über das Heeresordin
eine Reihe von Jnterpellationen Ueber die Soldaten
Selbſtmorde bemerkte der Miniſter es wäre eine ſchwer
Ungerechtigkelt die Urſache derſelben ſtets auf ſchlechte V re
lung zurückzuführen Die meiſten Selbſtmorde würde
Furcht vor Strafe verübt Der Miniſter erklärte ſich ſod
entſchieden gegen die Abſchaffung des ehrengerichtlichen V
fahrens welches die Duelle eher verhindere als fördere er

Provinzialnachricht en
Köſen 3 Juni Selbſtmord Ein hieſiges Dlenſt

mädchen war geſtern abend mit Erlaubniß ihrer Herrſchaft
gegangen Gegen 11 Uhr nachts hat ſie ſich vom Tanzſagle ent
fernt iſt aber nach kurzer Zeit dahin zurückgekehrt mit der
Angabe daß die Hansthür ihrer Herrſchaft ſchon geſchloſſen und
auf Klingeln nicht geöffnet worden ſei Um 1 Uhr nachts a
das Mädchen ſich danach mit einer Freundin auf den Nachdanſe
weg begeben dieſer aber unterwegs erklärt daß ſie zu rer
Da nicht zurückkehren ſondern ins Waſſer geben werde
Die Freundin hat ihr hiervon abgerathen und ſie zu beſti uwen
gewußt ſich zu ihren Angehörigen in Naumburg zu begeben ünd
ihr für dieſen Weg anf Wunſch noch einen Umhängekragen ge
liehen Das Mädchen iſt aber bel feinen Angehörigen ſcht
eingetroffen dagegen der geliehene Kragen ein Portemonnaie
und eine Sparbüchſe heute früh auf einer Bank in der Lorciey
promenade gefunden worden Am Sagleufer vorhandene Spyren
laſſen darauf ſchlleßen daß das Mädchen ſein Vorhaben ins
Waſſer zu geben zur Ausführung gebracht hat Das Mädchen
ſoll geiſtig nicht normal geweſen ſein die Leiche iſt bisher nſcht
gefunden worden

Wormsleben 5 Juni Enteignung Der Kaiſer
hat dem Rit tergutsbeſiher Wendenburg zu Wormsleben des
Recht verliehen das zur Anlage einer Waſſerlektung och
Seeburg erforderliche Grundeigenthum innerhalb der Gemarkung
Höbnſtedt im Wege der Enteignung zu erwerben oder
r kg ausreichend iſt mit einer dauernden Beſchränkung
zu belaſten

X Mühlberg Elbe 5 Juni Pflaſterung der Hafen
gusladeplätze Elbeverkehr Der Magiſtrat hat in
Ausſicht genommen zugleich mit der Erhöhung der hieſigen Hafen
ausladeplätze noch deren äußerſt nothwendige Pflaſternyg
vornehmen zu laſſen Wenn die Genehmigung hlerzu durch die
StadtverordnetenVerſammlung nicht ausbleibt ſo ſoll mit dieſer
Vervollkommnung des Hafens ſogleich nach Beendigung der
diesjährigen Straßenpflaſterungs Arbeiten begonnen werden
was in etwa 8 Wochen der Fall ſein dürfte Der Elde
verkehr iſt z Zt ſowohl zu Berg als auch zu Thal immer noch
ein reger wenngleich der Waſſerſtand der Jahreszeit ent
ſprechend ſehr niedrig iſt

Magdeburg 5 Juni Mordverſuch Jm benachbarten
Hohendodeleben verſuchte der Arbelter Mund die im Hauſe
ein wohnende Wittwe Peters mit einer Sichel zu ermorden
Er richtete den Kopf der Frau ſurchtbar zu Als er ſein Opfer
todt wähnte erhängte Mund ſich auf dem Boden
der Frau iſt hoffnungslos Die Urſache der unſeligen That iſt
in Familienzerwürfniſſen zu ſuchen

Ordensverleihüngen Verliehen wurde dem Polizeiſergeanlen
Klaus zu Erfurt das Allgemeine Ehrenzeichen

Erledigte Stellen für Militäranwärter im Be zirke
des XI Armee Corps Sofort Der Dienſtoert wird bei der Ein
beruſung beſtimmt Königl Eiſenkahn Direktion in Erfurt 12 Ladewmeiſter
Aſpiranten Bewerber dürfen das vierzigſte Lebensjahr nicht überſchaitlen haben
nach beſtandener Prüfung im außeretatsmäßzigen Verhälinißz als Lademeiſter
diätar anf einmonatige Kündigung beim Eintritt je 1020 M diätarlſche
Jahresbeſoldung welche in beſtimmten Zwiſchenräumen bis auf 1200 M au
ſteigt außer dem tariſmäßigen Wohnungegeldzuſchuß 60 his 240 M jährüſch
an deſſen Stelle eine Dienſiwohnung treten kann heziehen die Lademeiſter ein
Jahresgehalt von 1200 bis 1800 M der Bewerbung ſind beizuſügen ein be
antworlieter Frage ogen ein von einem Bahnarzt der Staats EiſenbahnVer
waltung oder von einem Stagate Medizinalbeamten ansgeſtelltes Zeugniß und
die im Fragebogen bezeichneten Answeiſe Vordrucke zum Fragebogen und zum
ärztlichen Zeugniß ſind vom Centralburegu der Königl Eiſenbahn Direktion za
erbitten 1 Juli 1901 Greiz Fürſtl Amtsgericht Diätar auf wei
monatige Kündigung 2 M für jeden Arbeitstag bei guter Dienſtſührung und
gutem Verhalten iſt Verbeſſerung nicht ausgeſchloſſen Anmeldungen ſind unter
Beiſügung eines Civilverſorgungsſcheins der Zeugniſſe über die früheren Be
ſchäftigunzen und eines ſelbſtgeſchriebenen Lebendlauſs an die Fürſil Landes
regierung in Greiz zu richten

Pößneck 8 Juni Vom Unwetter Noch immer laufen
Nachrichten über die geſtrigen ſchweren Gewitter ein J
Kehmen Oppurg und Cölba iſt durch den argen Hagelſchies
ſtrichweiſe die gonze Saat vernichtet Viele Bäume ſind eng
wurzelt oder geknickt Jn Kehmen ſchlug der Blitz in das Han
des Maunrers Schilling und betäubte deſſen Frau Jn Langen
dembach iſt durch die koloſſalen Waſſermengen ſo viei Holz an
die Dorfſtraße geſchwemmg worden daß die Aufräumungeatbelee
die ganze Nacht über andauerten Vielfach füllten ſich auch d

gebracht werden Beil Moderwitz wurde eine Frau vom Bup
erſchlagen Ein gewaltiges Hagelwetter hat auch die Gegn
von Zliegenrück Anma Zeulenroda uſw betroffen namente
in der Umgegend von Zeulenroda ſoll der Schaden ch

beträchtlich ſein a mDöllftädt 4 Juni Verunglückter Radfahrer
Sonntag gegen Mitternacht wurde ein in der Orgelbauerei
Dachwig beſchäftigter Arbeiter bewußtlos an der Sch wen
unferes Ortes aufgeſunden Er war mit ſeinem Fahrrad
dem die Laterne den Dienſt verſagt hatte gegen die Eu
digung des Teiches gefahren und fo unglücklich zu Fall gelen
daß er ſchwere Verletzungen am Kopfe und einen Schlüſſe
bruch davongetragen hatte Nachdem der Unglückliche vorel an
einer Reſtauration untergebracht worden war wurde egg
r Morgen nach Tennſtädt in ſeine Heimath i
portirt

Gotha 5 Juni Jäher Tod Der ſeit mehine
berges ausübende weitbekannte Kreiſer Gutgeſel
Tüttleben ein in den ſechziger Jahren ſtehender Max los
ſchön länger körperlich leidend war unternahm am d e
nachmittag ſeinen gewohnten Dienſtgang Am Abend lehr um
Beomte jedoch nicht in ſeine Wohning zurück ſo daß Meheide
ihn fürchtete eine am Dienstag früh auf das Feld er
Fran aus Siebleben fand den Kreiſer in einem W Jeſel
graben in der Nähe des Siebleber Teiches todt So en
wollte jedenſalls über die Graben Brücke gehen wobei Jolge
Schlaganfall getroffen hat der ſeinen ſofortigen Tod zu
batte und ſeinen Sturz in das Waſſer verurſachte nftit

Auerbach 4 Juni Der hieſige Kommunalkon rwird immer intereſſanter Das bekannte Flinzer ſche St den
das auf ſo eigenthümliche Weiſe zuſtande gekommen n einen
Sladtrath Petzold für verrückt erklärt beruft ſich teont
Ausführungen ausdrücklich auf den Medizinalrath Beölren
Dr Schröter und den Rechtsanwalt Enle Beide gelFarſan Jnfeln im Rothen Meere annektirt Eine erklären aber jetzt öffenllich mit dem Gnlachien des Pr

Der Zuſtond

Viehſtälle mit Waſſer und mußle das Vieh anderweit unter

Jahrzehnten die Aufſicht in den Waldungen des großen n
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en nicht das Gerinaſte zu thun zu haben Herr Schröter
Art in den Nachr f Nie habe er von einer maßloſen

erlitt Pehzold s geſprochen er habe nicht den geringſten Anlaß
E t einen ſo gebäſſigen beim Arzt nicht gebräuchlichen Aus

zu verwenden benſo ſei er von ſeinem inzwiſchen ver
denen Kollegen Dr Lachmann auf den ſich Flinzer ebenfallson feſt überzeugt daß dieſer zu der Dr Flinzer ſchen Be

bie Wang in deſſen Gutachten keinen Anhalt gegeben habe im
de entbeli hat dieſer bekundet daß er nie einen gegen Defeki
S wold wahrgenommen habe Wetter erklärte Medizinal
de Dr Schröter daß er nie ein ärxziliches Gutachten über
rn Peßold abgegeben habe und ſich auch bei einer Auf

Didernng der Oberbehörde dagegen nach Möglichkeit ſträuben
Wrde auch würde er ein ſolches Gutachten nur nach einer

geren Beobachtung als gewiſſenhafter Arzt abgeben Und
Herr Enle ſchreibt Nachdem ich von dem in der Sonnabend
Ruminer Jhres Blattes Nachrichten für Auerbach und Umgegend
ibaltenen Artikel den Stadtrath Petzold betreffend Kenntniß
halten habe erkläre ich hierdurch auf das beſtimmteſte daß ich
e ma ls vernommen worden bin Jnsbeſondere iſt mir

guch niemals und von niemandem ein über meine etwaigen An
aben und Ansſagen auſgenommenes Protokoll auch nur vor

gelefen geſchweige denn von mir genehmigt worden Gegen der
riige ciwaige Unterſtellungen verwahre ich mich auf das
cntſchledenſte Wir ſind auf die nächſte Ueberraſchung die
der Konſlikt bringen wird geſpannt

Menfſelwitz 4 Juni Erdrutſch Nachdem am Tagebau
der Grube Vereinsglück nach Entnahme der Braunkohle
nachts auf einer Stelle des Penkwitzer Weges die Fahrwegbreite
in die Tieſe gegangen iſt hat heute auch am Tageban des Schäde
ſchachtes infolge zu ſteiler Abböſchung eine Rutſchunzg ſtatt
gefunden wodurch bei Zipſendorſ ein Theil der Zeitzer Chauſſee
n die Tiefe gegangen iſt

Fültenburg 4 Juni Raubanfall Geſtern miltag
zwiſchen 12 und 1 Uhr winde auf dem Wege von Altenburg
nach Wilchwitz bei der Ausmündung des Tunnels eine Fran in
den älteren Jahren von einem etwa 20 25jährigen Menſchen
gewaltſam angehalten und ihrer Baarſchaſt von 17 M 45 Pfg
deraubt Der Thäter hat nach vollbrachtem Raube ſeinen
Weg nördlich nach Poſchwitz zu genommen Die Gendarmerie
iſt eifrig bemüht den frechen Patron ausfindig zu machen

Aus Sachſen und Thüringen Jn Wermsdor bei Oſchatz
begeht heute der 81 Jahre alte Privatier Buſch mit ſeiner
gleichalterigen Gattin das ſeltene Feſt der digmantemnen
Hochzeit Das Jubelpaar erfreut ſich noch außerordentlicher
Rüſtigkeit Ebenfalls in noch rüſtiger körperlicher und geiſtiger
Friſche felerte das Schuhmachermeiſter Sparſchuh ſche Ebe
paar in Ronneburg die goldene Hochzeit Bei der Pferde
muſterung in Polſterſtein wurde einem dortigen Dienſtknecht
von einem ausſchlagenden Pferde der Arm zerſchmettert
Beim Spielen an Turngeräthen war der eiſjährige Sohn
eincs Tiſchlermeiſters in Ronneburg gefallen und hatte ſich dabei
einen Armbruch zugezogen Vorgeſlern früh i der Knabe an
Wundſtarrkrampf geſtorben Der von uns gemeldete Unfall
des Superintendenten Oßwald in Beyernaumburg iſt
erſrenlicherweiſe nicht ſo ernſter Natur wie es zuerſt den Anſchein
datte es wurde dem beliebten Geiſtlichen nicht der Kinnbacken
durch den Huffchlag ſeines Pferdes zerſchmetſert ſondern es
entſtand dadurch nur eine größere Fleiſchwunde die voraus
ſichtlich in einer Woche verheflt ſein wird Jn Siersleben
wurde geſtern das Kind des Bergmanns Große von einem
zweiſpännigen Geſchirr überfahren Wie ein Wunder erſcheint
S daß ar Kindchen nur einige Hautabſchürſungen davon
gelragen hat

Vermiſchtes
Vürgermeiſterwahl in Kiel Bei der Wahl des zweiten

Vürgermeiſters in Kiel wurde Bürgermeiſter Lore y der 12
Jahre dieſes Amt bekleidet mit 851 Stimmen wiedergewählt
Eine Feuersbrunſt äſcherte in Bremen das Heim für ge

nende Frauen das Adelenſtift und die benachbarten Gebäude
Wo Brand dauert noch an Die Entſtehungsurſache iſt

un bekannt

Ein berufsmüder Arzt Jm Dresdener Anzelger findet ſich
lolgendes Jnſerat Dr med beruſsmüde vorzüglicher Muſiker
Planiſt Tenoriſt und Humoriſt ſucht Stellung bei Quartetts
oder Singſpiel Geſellſchaft Gefl Offerten unter U O 806 an
Haaſenſtein Vogler Dresden erbeten

Für die diesjährigen Rordlandfahrten der Hamburg Amerika
eine iſt ſeit Monaten ein lebhaftes Intereſſe des reiſenden
Fbliklums erkennbar und obwohl die Hamburger Rhederei
Kbon in Erwartung ſlärkeren Zuſpruchs in dieſem Jahre drei
ſtatt zwei Nordlandſahrten angeſetzt hat iſt es recht wohl
auch daß dennoch ſchon zeitig aller verfügbare Raum beſetzt

G wird Wie wir hören iſt die erſte Reiſe nabezu vollſtändig
eſet auch zur zweiten liegen bereits zahlreiche Anmeldungen

Ein Schnelldramatiker Dem wahrhaft modernen Dramatiker e Riecardt der durch die Einführung franzöſiſcher Sitten
iſt nichts zu ſchwer wenn er ſich anf ſeine Zeit verſtebt theilt ſtücke in Jtallen bekannt geworden iſt zum Duell gefordert
er alle Ereigniſſe die bedeutend genug ſind ſeinen Geiſt anzu Praga ift Vorſitzender des Schriſtſtellerverbandes der gleichfalls
regen allſogieich in Scenen und Akte Wenn man dem einen ausländiſche Dramen für Jtglien erwirbt und inſolgedeſſen mit
oder anderen Schwank und Luſiſpielaulor nachſagt daß er ein Re Riccardi konkurrirt Dieſer Dramenhandel gab Veranlaſſung
paar Bände Fliegende Blätter auf ſeinem Arbeitstiſche liegen l zu einer heftigen Polemik in der Thealerrevue Arte ärammatieg
habe ſo darf man von dem aktnellen Dramatiker behaupten und dle Fet war die Heransforderung zum Zweilowypfe
daß ihm immer die letzte Nummer der prierg den Geiſt zu Praga s Duellzengen ſind die Dramatiker Giannino Antonio
unſterblichen Werken einflößt Einer dieſer Schnelldramatiker Traverſi und Prof Vittorlo Ferrari

t beſonders ellig Damit mich Niemand bezichtige,et o e h uir eine urnhe Jdee n deeigien dal S e eäghtee Koſſah gang geböre adlehg d
Beite ich Jhnen ſchon jetzt mit daß ich bereits dabei bin ein der ſich in kirchlichen Dingen auf das allernothwendigſie

rama Königin Draga in 4 Alten und einem Vorſpliel Derüberrumpelte König zu ſchreiben Sämmtliche Dichter Europas dert der a ife r r
ſind alſo gewarnt Wir aber meinen der eilige Dramatiker natürlich auch ſeine Privatſchatudle eieine ganz bedenkendeS ben ewigen c et b e Zeekrh en Entlaſtung erſfährt Daß man dem König dieſen Enſſchiuß Am
ſa n den e ch n überie z e er zweifellos beſonders in kirchlich geſinnien Kreiſen und in der anglikanſſchen
m cher er gen Geiſllichkeit ſelbſt arg verübelt bedarf wohl kaum der ErwähnnngEine furchtbare Blutthat iſt in der galfziſchen Grenzſtadt und in den zahlreichen Preßorganen der anglikaniſchen Kirche

e en e e e i h h d n er etWas du n a n die n Wer ahnen auf ſeine perſönliche Geſinnung rüchhaltlos ver
ide waren ſoſort todt erMörder iſt verbaſtet Ar S e Eine etwas ungewöhnliche Hochzeitsreiſe unternimmt ger

at z n wärtig der engliſche Sportfreund Erneſt ArchdegaconDie Geſchichte eines Ringes Jn Wiener Blättern leſen wir ihrer Hochzeit die vor einigen Tagen in Verſailles ſtattſand
Jm Jull des Jahres 1891 verlor ein Grazer im Mattſee beimBaden einen ſchweren goldenen Siegeiring der durch den Holz wobin alle Hochzeitsgäſte ſich in Selbſtfahrern begeben hatten
roſt der Badehütte ſich vor den Angen des Beſitzers in den beſtiegen Archdegcon und Fran ein Hausboot die Neémi
Schlamm des Sees ſenkte Ein Nachſuchen war ſchon mit n ſchwimmendes Haus auf dem ſie gegenwärtig durch die
Rückſicht auf die Koſten es hätte ein Theil der Badehütte Marne und das Kanalnetz von Oſtfraukreich dem Rhein zu
abgetragen werden müſſen nicht möglich So kehrte der dere ar da T her J
Grazer Badegaſt mit dem unliebſamen Verluſte eines theueren C rzd werden d Wure 77 won z nnd zwe
Andenkens nach Hauſe zurück Am 17 Mai d J fand nun Fahrräder mit und an den Schleuſen wollen die jungen Eheleute
Fränlein Albertine Radmitziy die Tochter des als Fink von entweder im Motor oder auf ihren Rädern die Umgegend
Maltſee weitbekannten Dialektdichters in der Nähe des Scheſſel en n re oder drei W weiter wieder z
Thurmes am Wartſtein in Mattfee einen goldenen Siegelring e O e Eſſ n v e noch eine Hochzeſſs
der ſeſt in die Erde getreten war Eine Vermulhung des Be reiſe Ohne Eiſenbahnen und ohne Gaſihöfe
ſitzers des Scheffel Thurmes daß der gefundene Ring jener Vernnglückter Thierbändiger Jn Temesvar prodnzirte
ſei der vom Grazer Gaſte verloren wurde beſtätigte ſich ſich alltäglich der Thierbändiger Franz Koczka in einer z

e r blieb r e St Jahr t d d 3 in den de r mit r v vzehn Jahren gemacht hatte Sie lä ich dadurch erklären daß und einem Hunde aum betrat geſtern abend angeſichts einerder Ring durch den Wellenrückſchlog unter der Badehütte bevor großen Zuſchauermenge der Thlerbändiger den Käfig als ſich
kam und bei niederem Waſſerſtande von einer Elſter deren es die beiden Bären mit wildem Gehenl auf ihn ſtürzten ihn zu

n r r en e c der Nähere Boden ziten y r den r und e zu reer dem diebiſchen Vogel entfiel Jetzt freut ſich der frühere begannen Entſetzt ſchrie das Publikum um Hilfe und verlleWien d i r e hen Gug e In r r r ſkennegrseenwetter Ein orkanartiger Sturm verbunden m bewaffnete Diener eilten dem Thierbän zu Hil nd eſchlägen und Wotkenbrüchen hat in Warſchan und in der gelang ihnen den von Blut überſtrömken Mann dem das Fieiſch

Umgegend mehrere Stunden gewüthet und großen Schaden an in Fetzen vom Leibe hing aus der Umarmung der Ranbthiere
gerichtet Viele Straßen waren überſchwemmt ſo daß die Ein zu befreien und in die Garderobe zu bringen ſein Zuſtand iſt
wohner aus ihren Wohnungen flüchten mußten Längs der beſorgnißerregend Man glaubt daß die ſonſt folgſamen und
Linie der Warſchan Wiener Bahn wurden mehrere Dämme ausgezeichnet dreſſirten Thiere durch die große Hitze wild ge
unterſpült ſo daß die Züge vielſtündige Verſpätungen erleiden worden ſind
mußten Ein mexikaniſcher Geiſtlicher als Defrandant und MädchenEine Burenhochzeit in Brüfſel Jn Brüſſel fand geſtern entſührer Die Madrider Polizei hat ſoeben einen inlereſſanten
mittag unter großem Andrange der Bevölkerung die Vermählung und guten Fang gethan indem ſie wie wir bereits in Kze
des Fränleins Guttmann Enkelin des verſtorbenen Buren meldeten im dortigen Orienthotel einen vornehm gekleideren
generals Joubert mit dem Oberſten Ricchiardi ſtatt Herrn ſowie ſeine Begleiterin ein geradezu bildſchönes Mädchen
Unter den Zeugen befand ſich u a der Leibarzt des Präſidenten von ſiebzehn Jahren verhaftete Die Angelegenheit erregt in
Krüger Der Präſident der Handelskammer in Brüſſel wohnte der ſpaniſchen Hauptſtadt die größte Senſation Es war dem
gleichfalls der Feier bei Der Bürgermeiſter der die Ver Madrider Vertreter der Republik Mexiko telegraphiſch gereldet
mäblung vornahm hielt eine nrze Anſprache in der er die großen worden daß der Verwalter der Kaſſe des Erzbislhums Gna
Eigenſchaſten des Generals Jonbert ſowle die Verdienſte des dalagjara dürchgebrannt ſei und neben den bedentendſlen
Oberſten Ricchiardi hervorhob Er gedachte auch der jungen Baarſchaften auch eine junge Dame die Tochter einer an
Ehefrau welche in Südafrika Ambulanzdienſte verrichtet hat geſehenen Famille entführt habe Er ſei mit ſeinem Ranbe
Als nach der Feler die Nenvermählten ſich ouf der Straße wahrſcheinlich nach Madrid geflüchtet Dr mexikaniſche
zeigten brachte die Volksmenge Höchrnfe auf die Buren und den Konſul verſtändigte unn die Polizei und dieſer gelang

Präſidenten Krüger aus es bald den Flüchtling ausfindig zu machen Sie
Die Amme der Prinzeſſin Noch größeren Jubel als in Rom fand ihn gerade beim Diner mit ſeiner Schönen Vom Geüſt

hat die Geburt der Prinzeſſin Jolanda Margheritäl lichen war an ihm nichts mehr zu ſeben er hatte ſich auf der
in San Vito Romgano dem Heimathsdorfe der Am me der Secereiſe den Bart wachſen laſſzn und trug tadelloſe Civilkleidnng
neugeborenen Prinzeſſin hervorgernfen Die Bewohner von Seine Dame war in prachtdöller decolletirter Abendto lette
San Vito veranſtalteten eine großartige Straßenkund Beide mußten wie ſie da waren mit dem Kriminalbeamten auf
gebung zu Ehren der Famllie Cinti der die Amme die Wache Hier ſtellte es ſich heraus daß man in der That
entſtammt Die Minſitbanda des Dorfes ſpielte vor dem Hauſe die Vermißten Don Jeſus Esparza und Donna Maila
der Centi dreimal den Königsmarſch ſowie eine Polka und einen Romero vor ſich hatte Man fand auch einen großen Theil
Walzer die von einem einheimiſchen Komponiſten zu Ehren des veruntrenten Geldes das ziemlich das geſammte Baar
der Amme komponirt und ihr gewidmet worden ſind Der vermögen des Klerus von Guadalajara darſtellt bei ihnen vor
Bürgermeiſter ließ den Muſikanten und der kundgebenden Menge Einen Check von 50,000 Peſetas hatte Esparza lags zuvor lei
Wein einſchenken ſo viel ſie nur trinken wollten und ſtellte in einem Madrider Bankhaus einkgſſirt drei weitere in der gleichen
einer raſch bernfenen Gemeinderathsſitzung den Antrag man Höhe trug er noch bei ſich außerdem Summen in mexikaniſchem
ſolle zu Ehren der neugeborenen Prinzeſſin ein Jolanda und engliſchem Golde Die ſchöne Maria weinte vitterlich uls
Maxrgherita Krankenhaus ſtiſten Dieſer Ankrag wurde ſie mit ihrem Geliebten in die Haft abgeſührt wurde Sie wird
einſtimmig angenommen Der Gemeinde ſehlt es zwar an dem wahrſcheinlich in Kürze zu ihren Ellern nach Mexiko zurück
Gelde ſür das Krankenhaus aber man zweiſelt nicht daß der gebracht werden da ſie minorenn iſt
König die Mittel zur Verwirklichung des Krankenhauſes
ſchenken wird Am Abend zogen die begeiſterten San Vitaner J J ,J

73 und wenngleich zur dritten jetzt noch eine größere Anzahl
on guten Plätzen fre iſt ſo könnten auch dieſe bis zum Ab

ahrtstermine 25 Juli leicht knapp werden Fabhrplan und
n der Nordlandreiſen hat die Hamburg Amerika Linie

mcanhurg Dovenfleth 18 bereits in unſerem Jnſeratentbeil
a rbeilt und ſich dort gleichzeitig zu jeder Auskunft bereit

rt Wir erinnern hier nur daran daß der Schnelldampfer
zluguſte Viktoria am 4 bis 26 Juli nach Norwegen dem
J ordtap und Spitzbergen fährt am 2 bis 20 Juli und am
v Juli bis 12 Auguſt macht die Dampſyacht Prinzeſſin
uorlo Luiſe ihre Reiſen nach Norwegen und dem Nordkap geführten Ehrbaren Mädchen Le Vergini hat Herrn Adolfo

Wegen vorgerückter Saison
bedeutende

vor die Apotheke und warfen dem Apotheker ſämmtlicheFenſter ein da es dieſer Republikaner und Anarchiſt Letzte Nachrichten
gewagt hat im Wirthshauſe zu erklären daß ſich die San
Vitaner mit ihrer Begeiſterung für die Amme der Prinzeſſin Gleiwitz 6 Juni Der Direktor der Sosnowicer Zoll
lächer lich machten Der Apotheker hätte wahrſcheinlich auch kammer Ratynski der die nenen ruſſiſchen Grenzmaß
d t rer ſage e See betdere uahmen veranlaßte iſt angeblich auf einen von deutſcher
venn ni ie Carabinieri eingeſchritten wären und den Unvor Seſte geäußerten Wunſch nach Petersburg verſetzt worden Als

9 r r 4er h Vorwande ihn rrtrois in ihre Kaſerne See wie de a geſcinte Dacklerſteldertreier
Ein litterariſches Duell Der dramatiſche Dichter MarcoKaxgewski i ite olow berufen der die Grenzchikane

Praga in Mailand Verfaſſer der auch in Deutſchland auf ſofort einſtellte
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51 em em 57 e 60 em 65 e h ard/ e er e kaffee s wie Rio Santos Bourbon 2c welche bei direkten Bes25 r Prof v Mering s W regal heutigen niedrigen Markiwerihen gersſteten 3 35 u Dr Lahmann s Vährbulzenecao das Pfund ſchon vo z 72 Pfennig an
A Krantz NMachf en v geliefert werden können

Avrg ist Apeolt Halle a S
Kaffee Import und Raffee Groß Röſteren

Mit 2 Velbliler

Poſtürgke 1 Poſt ärakegeiysiget Str mariin griygis her Str

n r e Frauunlieidene D Blutſtockung Frau h t jedgepr Leipzig Grenzſtra
Für den Anzeigentheil veranlwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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